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1654 November 13.

SCHREIBEN VOM [ ZUGER STADT- UND AMTSRAT BEAT II . ] ZURLAUBEN AN
OBERST [JOHANN JAKOB] RAHN, [VON ZÜRICH]

s . AH 68/61 1

Zusätzlich folgt hier in AH 95/79:

"Mich gedünkht fürwahr , die bisherigen stritigkheiten [ - Kleinodien¬
handel mit Frankreich - ] khönne kheinem theil erspriesslich , sunders
Vilmehr Verhinderlich syn : und wäre das allerbeste . . . so man aller-
syts in erwärbung der geldtmitlen zesamen stimmen , und von licencier-
ten ein und von den dienenden ein qualificierte person nacher Hooff

angentz Verordnen und bevolmächtigen thäte , da dan bye erlegung der
. . . [ Geldmittel ] Jederm was Jme lauth erscheinenden Rechnungen gebürt,
billich erfolgen wurde . Anderst wirdt man hie Landts zuo kheiner Sa-

tisfaction gelangen mögen . Dis hab Jch dem H. bester wolmeinung nit

unangefügt lassen wellen ” .

1 ) AH 68/61 kann nun insofern ergänzt werden , als das Schreiben mit dem
13 . November 1654 datiert werden kann und es sich beim Absender um den
Zuger Stadt - und Amtsrat Beat II . Zurlauben handelt.

Konzept , stark überarbeitet AH 95 , 141
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